
Zeitschrift: Schweizerische Bauzeitung

Herausgeber: Verlags-AG der akademischen technischen Vereine

Band: 99/100 (1932)

Heft: 17

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 15.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


23. April 1932 SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG Inseratenseite 9

sa

-sf

'. /

Er freut sich.
wei

sein F. M. A.-Volldieselkompressor nur etwa Fr. 5.— pro
Tag an Brennstoff braucht,

nicht teurer kommt als ein erstklassiger Benzinkompressor,
auch bei grosser Kälte leicht anspringt,

seine Abbauhämmer, trotz ihrer Billigkeit, jeder Konkur¬

renz zum mindesten gleichkommen,

seine Arbeiter sich mit diesen Abbauhämmern viel weni¬

ger ermüden, da Rückschlag und Erschütterung
geringer.

Auch Sie werden sich freuen,
wenn Sie einen F. M. A.-Volldieselkompressor besitzen. Lassen Sie sich nicht einschüchtern von den
Märchen, die von interessierter Seite gegen den Dieselmotor herumgeboten werden. Würden Dieselmotoren
für Auto und Flugzeuge verwendet, wenn ihre Betriebssicherheit und Zuverlässigkeit nicht erprobt wären

Ich überzeuge Sie durch eine unverbindliche Vorführung
Die Volldieselkompressoren F. M. A. sind, nachdem die unvermeidlichen Kinderkrankheiten endgültig
überwunden wurden,

die „Rolls Royce" unter den Kompressoren.
Kostenlose Beratung in allen Fragen der Verwendung von Drucklutt.

A. SPECKEN, Spezialhaus für Pressluftanlagen, ZÜRICH 7
Böcklinstrasse 16 Telephon 22.953

Gesellschaft der L von RolPschen Eisenwerke, Gerlafingen

.Giesserei BernGegründet 1823

Werk
tt

99

Gegründet 1823

in Bern

%""

-¦:

Seiloahn Montjuich, Barcelona,
& & zwei zusammengekuppelte Wagen ä je 170 Personen Fassungsvermögen.

Konstruktionswerkstätten,
Eisengiesserei

Standseilbahnen

Eisenbahnmaterial
Hebezeuge
Schützenanlagen und
Wehreinrichtungen
Zahnradbahnmaterial
Kabelbaggeranlagen
Aligem. Maschinenbau

Telegramme: 6iesserei Bern

Telephon: Bollwerk 50.66
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Block - Stampfmasihine „Rosacometta" (Patentiert und verbrei¬

tet in der ganzen Welt)

d C=50.10
Ca0.15

ca* 0.2S

»07J

lH20J

Hauptdimensionen der Blöcke

Verwenden Sie die Produkte

„ROSACOMETTA"
Sie erzielen dadurch 30%
Kosten- und 50% Zeit-Ersparnis

bei der Ausführung
iedwelcher Mauerung.

Ueber 25 Jahre Erfahrung
Kataloge bereitwilligst

Leichteste Hohlsteine für Decken in Eisenbeton

Handbedienung
300 Blöcke und
Hohlblöcke od.1500Steine

täglich

Motorantrieb (1 PS)
7C0 Blöcke und Hohlblöcke

oder 3500 Steine täglich

ROSA, C0METTA & CO., MAILAND (126) TELEGRAMME:
ROSACOMETTA-MILANO

Generalvertretung für die Schweiz: ING. FRED. MEYER, Dufourstrasse 51, ZÜRICH

ZENTRIFUGALPUMPEN

i jpth-ufysderdrudtpvmpen
invhrfompumpeti t¦'dmbstamaugende 1

« / »., SfntnuhM>ässerpumpert\
Mtfh-UJasaibumpen

\7ießauge-Jtn/aigeri
TfausiDasserpumpen

E.HÄNY&Ci MEILEN
PUMPENFABRIK

GEGRÜNDET 1675

(frcind fFrix
Schweiz. Landesausstellung 'Bern 1914

RolWen
torc»ff

öSo se öC3 i=aS2 C3SS^ CP c=>£3^ag SS c=>&*=>cSSS C3göö

Q

ik
%dorf*A.

ö

«-SS*» *

STEINZEUGRöhren u. Formstücke, Futter-Tröge. Krippen, Einmachtöpfe etc.

ig giasiliefern in erstklassiger Qualität zu billigsten Preisen

Schweizerische
Steinzeug-Röhren-Fabrik A.-G.

Schaffhausen
Steinzeugfabrik Embrach A.-G.
fürKanalisation u. chemische Industrie

Einbrach (Zürich)
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AUTOMATISCHER OELBRENNER vollautomatische und halbautomatische

OELFEUERUNGEN
für alle Zwecke:
Privathäuser
Geschäftshäuser
Fernheizungen
Industrielle Anlagen

Bureaux in: ZÜRICH, Sihlporte, Lowenstr. 3 - Tel. 39.812

atci icdc u »-^i tt=Ktr\r\ /-»mvitr BERN, Monbijoustr. 21 - Tel. Bollwerk 78.57

AI ELIEKb M. CUENOD S. A. GENF - TEL. 21.577 BASEL, Margarethenstr. 72 - Tel. Safran 31.15

KABEL
T f r.

®£XS

Wollen Sie Ihre Transportunkosten reduzieren?

Dann verwenden Sie unsere neuen

% 1 ,*,

Hub- und Stapelkarren
Grösste Leistungsfähigkeit, billiger Betrieb

Verlangen Sie kostenlose Beratung u. Kostenberechnung

bei der ersten schweizerischen Spezialfabrik:

Elektrische Fahrzeuge AG Oerllkon
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BAUU. ISOLIER PLATTEN

•tf1
.-*v

yoxzügiichcs Baumaterial. €htor-und säurefrei
Isob&r&rid qegemj J0üö Wärwiß vmd Schall.

BAU uJSOUER PLATTE MFABRIKc STA'FÄ

SCHALTAUTOMATEN
ZEITSCHALTER
SCHALTUHREN

JJJ^i
casnsn^

m

für

Warmwasser-
Versorgungen,
Wärniespeicher

Strassen-
Beleuchtungen

Schaltautomat mit Tastkontakten

Verlangen Sie unsere
Druckschriften :

TB V506
TB V537
TB V537 7%

TB V539
TB fit 531

LÄND1S & GYR, Ä.-G.
Energie Electrique du Rhin. Kraftwerk Kembs.

Rechenreinigungsmaschine.

n Und au. nASCHINENFABRIK 6•8rQnl,•,
landspatente 1850

JONNERET HU ÄINE, GENF
Beste Lösung aller vorkommenden Aufgaben für Rechenreinigung

in Hoch- und Niederdruckwerken.
Kostenlose Beratung und Ausarbeitung von Projekten.

BLECHK0NSTRUKTIONEN*¦ ¦¦ ¦
I Eiserne Türen und Türzargen Kipptore und Verschlüsse für

Schaufenster-Anlagen Garagen, Pat No. 137161

Blechblege-A rbelten Briefkasten-Anlagen

JUt. HAEPMCH, ZÜRICH 4
^Telephon 32*550
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JL-G. der

Maschinenfabrik

von
Theodor Bell & Cie.

Kriens-
luzern

Gegründet 1855

Liegende 3-Plunger
Presspumpe einer

±

Metallpresse, für
300 PS Kraftbedarf

Hydraulische Pressen unü Pumpsn von den kleinsten-bis zu den grossten Abmessungen, für alle Zwecke
und Leistungen, als: Mettallpressen, Filterpressen, Papier* und Kartonpressen, Pressen für die Eternitfabrikation,

Sperrholz- und Fournierpressen, Gummiriemenpressen, Zelluloidpressen, Pressen für Isoliermnte-
rialien u. s. \v., Presswagen, Akkumulatoren. — Umbau bestehender Anlagen. — Kesseischmiedearbeiten.

* BROWN, BOVERI & BADEN
Technische Bureaux: Baden, Basel, Bern, Lausanne

" » !' » H
^a.«»>*¦-¦•¦Li..-
T,— I

Brown Boveri-Rüti Zahnradantrieb für Seidenstühle.

SPEZIALANTRIEBE

FÜR DIE TEXTILINDUSTRIE

EINZELANTRIEB
von Spinn- und Zwirn-Maschinen,
Fleyern, Vorbereitungs-Maschinen,

Webstühlen,

Kalandern,

Appretur- und Färbereimaschinen.

Elektrische Antriebe für das
Kleingewerbe
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Die Armbrust als schweizerische Schutzmarke. Seit Jahren
führt der Schweizerwoche-Verband im richtigen Erkennen der

T
wirtschaftlichen Struktur unseres Landes
eine sachliche Propaganda zugunsten der
Schweizerware. Seit Ende 1931 ist nun noch
die «Zentralstelle für das Schweiz.
Ursprungszeichen» (Armbrustmarke) an der
Arbeit. Es ist ihr ohne offizielle oder
offiziöse Unterstützung gelungen, die
hauptsächlichsten Verbände unserer Volkswirtschaft

nach und nach zur Mitarbeit zu
bewegen. Die Armbrustmarke will neben
den Standard -Qualitäts- und Eigenmarken,
oder von diesen umrahmt, als allgemeine

Schweizerursprungsmarke angewendet werden; sie dient so allen
anderen Marken als Stütze. Die Befürchtungen, dass Waren
minderer Qualität diese unleugbaren Vorteile geniessen könnten, ist
unbegründet, da die Armbrustmarke nur für preiswürdige Pro¬

dukte und an seriöse Produzenten abgegeben werden soll und
gegen Missbrauch durch starke Kautionen (Entzug und
Konventionalstrafe von 5000 Fr. im Einzelfall) gesichert ist. Die Ueber-
wachung der Marke erfolgt zudem durch die bestehenden
Berufsverbände und Branchenorganisationen.

Standseilbahnprojekt Langnau—Albis (Zürich). Die
Aktiengesellschaften Sihltalbahn und fiatt-Haller, sowie die von Rollsche
Giesserei in Bern haben dem Bundesrate ein Konzessionsgesuch
eingereicht für Bau und Betrieb einer Standseilbahn Langnau—
Albis nach Projekt von Ingenieur A. Frick in Zürich. Die Bahn
solle gegenüber der Station Langnau der Sihltalbahn beginnen,
in der Mitte eine Haltestelle erhalten, und nach Ueberw'indung
eines Höhenunterschiedes von 326 m etwas nördlich der Häuser
auf der Passhöhe enden. Die 2180 m lange Strecke soll in etwa
10 min durchfahren werden. Die Anlagekosten sind auf rund eine
Million Franken veranschlagt, und in der Hauptsache aufzubringen

von der Sihltalbahn, Stadt und Kanton Zürich, und den

I! IUI«!!!!!!!!«!!«!!!:«!«!! Illlllllllllllll1

Dilatit-Korkstein
in Platten- und ighilenferrn

'AXKV* Z 16 4 A

Spii!af»PrrÄlrf der Korksteinfabrik rm

Wanner & Co. A.-G., Horgen

Einmauerkassen
Briefkasten

Eiserne TOren u. Zargen
Kassenschränke

Stahlmöbel
Stahlpulte etc.

Union Kassenfabrik A.-C, Zürich
6essnerallee36 - Verlangen Sie Prospekt Nr. 80 - Telephon 51.758

Ingenieur-Besuch Kostenlos

L ¦

Gustav BODMER & CIE.
Holbeinstr.22 ZDRICH Telefon 21273

Cheminees / offen / Zentralheizungen

H. HEER & Co.
ÖLTEN

SPEZIALITÄT.

Gelochte und

gepresste Bleche

Telephon 170

Gebr. Demuth
Baden Telephon 170

Fabrik für

Moderne Bledibearbeitung
Patent, gepresste Treppen
Bansdilosserei

Eisenkonslruktionen
Patentierte Kessel

II. Abteilung

SanitäreEinriditungen
Elektrisdie Boylerund
Zentralheizangen
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interessierten Gemeinden. Die Bahn soll dem \usflüglerverkehr
auf die Albiskette, sowie dem Segelflug- und Wintersport dienen.

Die Internationale Messe in Paris wird dieses Jahr vom 4.
bis 18. Mai abgehalten. Es werden daran 7900 Aussteller
vertreten sein. Die Käufer gemessen folgende Vorteile: 50%
Preisermässigung auf den französischen Eisenbahnen und 10 % auf den

Luftlinien der Cidna und der Air Union bei Vorweisung der
Legitimationskarte als Kaufmann, Industrieller, Reisender,
Handelsvertreter, Direktor, Aussteller usw. Mit der Messe ist ein
Internationaler Wettbewerb über Erfindungen verbunden. Für alle
weiteren Auskünfte wende man sich an Agence de la Foire de
Paris, Französisches Konsulat, Werdmühleplatz 1, Zürich.

Gysel u.Co
©

i£
Te. 924503#

f" Gußeiserne Muffen- u. Flanschenröhren\)\e a\OSmttSa
\

v^
Ä

B>»*Ä
©«* n Vio*«* nrteft*

?a«8'd©Pv

-"¦?

SS
BS5S

HlÖD

C DD
CC
DD

1\<J <e\® \N>^>! t»»•><>•.Vo»

„.

£faßZfl£¦Jiedeaumn

MINERALFARBEN

wetterfest und lichtecht;seit
50 Jahren anerkannt bestes
Material für farbige Fassaden.

Man hüte sich vor Nachahmungen

CHR.SCHMIDT SÖHHE
Zürich 5 Hafnerstrasse47

L
Schweizer
Normalien

Lager
in Winterthur

sowie Formstücke

KAGI & CO., WINTERTHUR

für
normalen

und höhern
Betriebsdruck

Telephon: 24.15

5 frcmi>c öptadjcn geläufig!
OJtw t8ö«ttt-Jtott.m!

$Öte fco§ ficmatfjt tvivb? £iev einige $5eri<tyte:

Sein «Boftabel« unö Hegel* M 40 bis 50 etunften. Saubere 3Iusfpradie 6elD|f
Ir.Mtf.ti äBlatt h>irb nidjt burd)
Itlllcll. ssofa&el« unb SRegellcr»
nen burdteinanber ßebradjt. S«S
empfin&e mein täßlidjeS Stabium
als tägtid)e Erholung. 2ro& mel«
neS fejr jungen alters BaBe iä) eS
bereits aum S8ud)BaItangSIeiter
einer größeren KiportaBteilung oe»
Braäjt, toaS id) nur auf 3Dre ßebr.
tecfmif Begrünbe.

SB. ®elfd)ert, Saufmann.

3Börieröucö ooimommen ent=
hrihrltrh 3ftöd)te borauSfäMäen,
UtlJlHUJ. baß id) im alter bon
22 3aBren eine ©relluna. als au«.
(anbSforrefponbent für Englifä),
granaöfifd) unb ©panifd) betleibe,
unb id) tann ruBJg BeBaupten, bat
mir einaig unb allein SBre fieBr«
tecrjttil äu biefem Srfolß berSolfen
Bat. 3d) tann baS SSörterbud) bot!»
tommen entbehren unb infolge beS
großen SBortfdja&eS unb ®eläufiß*
lett »riefe fpielenb Ieid)t überfe&en
unb richtig beantworten.

g. £eß, Kaufmann.

Man gleitet foaufaßen in ein anbe*
res ©pradjgebiet BinüBer, Bis man
ftd) unberbofft babei ertappt, roie
man fdjon gana unteiHIttrlid) in
ber anberen ©prarfie bentt. 9tacS>

4C bis BO ©tenben ift eS bem Sin«
fänger möglidj, in ber fremben
Sprac&e au tefen unb au fd)reiöen.
Slußerbem befi&t er in ber aus«
fpradje eine SorrettBeit, wie eS

lanm anberS gebt.
£ans Sdtoettbimann, SBudjbrucTer.

31U5lönoer ffaunem Ä z&
Stammeln aum Spredjeu gelangt,
BaBe icb gnßtifdj gelernt. £>Bnc
3tt>ang unb oBne SKülje. SeIBft
englanber Sielten mictj für einen'
engtifdjen Sprad)leBrer. auf meine
erftaunte große, toarum gerabe für
einen üebrer, erBielt iä) bie für
nttd) unb 3Bre CeBrtedjnil fc&met«
djelljafte antniort: Sie BaBen eine
außergeftöBnlid) fauBere auSfpradje.

£. Streuer, ffiaufmann.

Prüfung beffanöen.

6teUung er&allen. ü3sÄ
rtie berBIüffenb letdjt unb fdntcH
SBre S£edjntt ift. 3d) Babe gut unb
fauber fprec&en unb fttjxeiben ge>

lernt, mid) am grettag einer Sßrü»
fung unteraogen unb ©teHung tn
ber grembenaßteilunö ber SBerteBrS»
a.>®. erBalten.

SoB. ®atplinftt, Interpreter.

^icfcücbctedwif/iawonotfücnuc^.3.80
Sie Sedjnit, mit ber loir frembe Spradjen (granaöfifdj, gnBltfdj, 3ta=

tientfd), (spanifd), Sfd)ed)ifd)) in erftaunlid) iuraer 3ett bis aur boUenbeten
©eläufigteit berantern, ift auf bem energetifdjen 5ßrinaip, alfo bem Sgrinaip
ber Sraft unb SetterfparniS aufgebaut. Stad) einer aSorberettung bon tnapp
3 Stauben finb Sie bereits imftanbe, unferen frembfprad)igen Stoff
(Settangen, eraäBIunflen, SüBnenftücte, fiorrefponbena, ®raimntarit»
Sdjtüffel ufttj.) au Iefen, au berfteBen unb ric&ttg auSaufpred>en. Sefon=
bere ftenntniffe finb nid>t nbtig: eS genügt einfadje 58otISfd)»tbiIbung.
2>en ltnterridjt, ber täglid) 1—2 Stauben in- anfprud) nimmt, fännen
Sie nad) SBetteben einteilen. Senben Sie uns ben red)tS nebenfteBenb
uorgebrudten anmelbefdjein, unb baS nüttge SeBrmaterial neBft £eljr=
plan gebt SSnen bann portofrei au.

.ffeine SoWune im »0*011$!
58ie(meBr ift ber Betrag bon gr. 3.80 erft nad) 1 SDlonai, alfo nadj

©rtebigung beS ltnterrid)tS>aBonnementS, baS felbftberftänblid) bis aur
ooHenbcten SeBerrfdjung im Sprechen unb ftorrefponbiereu bon Sinen
auf SSunfd) erneuert »erben barf, fällig. SKSenn Sie ben Unterrtrbt
gleidjaeitig in 2 ©pradjen Beginnen mödjten — biefe aufgaBe tpurbe be=
reits Pen 3ebntaufenben erfolgreid) burdjgefüBrt —, fo aaBJen Sie für
Beibe ©pradjen, Unterridjtsbauer 1 aKonat, gr. 5.80. Ser anntelbe»
fd>eiu ift a[S Srudtfadje jttläfftfl.

Pnomnnnli+oo" Sociefe Anonyme pour la vulgarisation des
laUUblllUpUllldb langues modernes, Basel M 7, Lothringer Str. 18

3 6praö)en 3U ölettter 3etf.
Erft Englifdj unb boK greube, baß
id) berart fpielenb Ieid)t rtetter fam,
granaöfifd) unb ©ponifd). 3d) lann
nur Beftatigen, ba& id) mid) üBer=
rafd)enb fdjneti tn 3 ®prad)en au.
gteid) dnfinben tonnte, oBne mid)
Jemals mit anftrengenbem „33üf.
fein" aufBalten au muffen.

3. 81. ®ofd)en, (SJemifer.

«.ausfüllen, auSfdjneiben u. einfenben«™«

3)ie „6o§moboIita§" ©. M., »afel
8K 7, Sotfitingerftrafic 18, ftrtrb er=
fud)t, fofort für 1 Unterrtd)tS=a6on=
nentent baS nötige SeBrmaterial tn
Sranäöftf« — ®nBWiD — 3*alienifdj

SPanif« — Sfdjedjifil)
(ßenriinfdjte ©prad>e Bau), ©pradjen gefl.
unterftreidjen!) an ben Unteraeidinet.
portofrei a&geBen au taffen.

®aS abonnement für 1 ffl?onat toftet
in einer ©pradje gr. 3.80 inSßefamt;
in 2 Spradjen gr. 5.80. Stefe ©eBüBr
tft erft nad) 1 3Ronat, alfo nad) er.
lebigung beS abonnements, fäHtg.

SBirb baS UnterridjtS.aBonnement
bon bem Uuteraeidjneten ntd)t erneuert
— eine Sßerpflirbtuna BJerau befielt
nid)t —, fo ßeB/en bie SeBrmittet nadj
ablauf bon 1 SKonrrt tuieber an bie
„eoSmopolitaS" S. a. (UrfüUunßSort
fflafef) — »urüct.

S8or. unb 8uname: §

SScruf:

Ort:
Straße:
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S.T.So
Schweizer. Technische StellenvermittlungService Technlcrue Sul.se de pletcementServlzlo Teenico Svlzzero dl collocamenlo
S-wl»» Technical Service of employmenl

ZÜRICH, Tiefenh8fe 11 — Telephon: 35.426 — Telegramme: INGENIEUR ZÜRICH.
Ffir Arbeitgeber kostenlos. Ffir Stellensuchende Einschreibgebühr 2 Fr. für 3 Monate.
Bewerber wollen Anmeldebogen verlangen. Auskunft über offene Stellen und
Weiterleitung von Offerten erfolgt nur gegenüber Eingeschriebenen.

Maschinen-Abteilung.
95 Selbständ., dipl. Maschinen-Techniker, erfahren im Rohrleltungs-

u. Behälterbau. Röhrenfabrik u. Kesselschmiede der Schweiz.
125 Techniker oder Ingenieur, mit umfassender Erfahrung auf dem

gesamten Gebiet der elektr. und autogenen Schweisserei, für
Maschinenfabrik und Kesselschmiede der Schweiz.

127 Chemiker-Ingenieur oder dipl. Maschinen Ingenieur mit chemi¬
schen Betriebs- od. Konstruktions-Erfahrungen auf dem Gebiete
des Apparatebaues. Ledig. Schweizer. Vertretung in Brasilien.

135 Elektro-Techniker, mit Erf. in Messtechnik. E. W. der Schweiz.
137 Färberei-Techniker, für Färberei, Bleicherei, Mercerisation auf

Wolle, Baumwolle, Kunstseide. Deutsche Schweiz.
139 Ingenieur ou Technicien en chauffage central et Ventilation.

Suisse Romande.
Noch offene Stellen: 123, 125, 127, 129, 131, 133.

Bau-Abteilung.
186 Tiefbau-Techniker, gewandter Zeichner, für Wasserbau, Kanali¬

sationen, Strassenbau, etc. auf Ing.-Bur. Kt. Solothurn. Sofort.

196 Tiefbau-Techniker, gewandter Zeichner oder Tiefbau-Zeichner,
aushilfsweise f. Abrechnungen (Wasserkraftanlagen). Sof. Zürich.

216 Tiefbau-Techniker, auf Grundbuchgeometer- Bureau. Kt. Bern.
218 Hochbau-Techniker, für ca. 4 Wochen. Kt. Aargau.
222 Jüngerer Techniker, für Bauten im Gebirge (Vertretung der Bau¬

leitung und Aufsicht beim Bau von Lawinenschutzbauten).
Erforderlich: Gründliche Kenntnisse des Eisenbetonbaues,
genügende Bauplatzerfahrungen und Kenntnisse in einfachen
Absteckungsarbeiten. Anfang Mai bis November.

224 Tiefbau-Ingenieur, erfahren in Grund- und Wasserbau. Bau-
Unternehmung Ostschweiz.

226 Tiefbau-Zeichner, eventl. jung. Tiefbau-Techniker, guter Zeich¬
ner, für ca. 2 bis 3 Monate (Wasserkraftanlagen). 20. Mai.
Deutsche Schweiz.

228 Erfahr. Bauführer (Techniker), für ca. 4 Monate für grösseren
Eisenbetonbau. Eintritt 15. Mai. Bern.

230 Erfahr. Hochbau-Techniker, aushilfsweise für grösseres Bau¬

objekt. Bureautätigkeit. Kt. Zürich. Sofort.
234 Tiefbau-Techniker od. Ingenieur, m. Erf. im Strassenbau, Belegs¬

arbeiten u. im allg. Tiefbau. Vorüberg., sofort. Eiloff. Kt. Bern.
236 Architekt oder Hochbau-Techniker, nur sehr gut qualifizierte

Kraft, nicht unter 27 J., womögl. mit Erfahrung in öffentl. Bauten,

für Bureautätigkeit auf Arch.-Bureau Zürich. Spät. 1. Mai.
Noch offene Stellen: 140, 142, 150, 162, 164, 182, 184, 186, 188,

196, 198, 200, 206, 208, 212, 214.

Dampfkessel

in allen

Grössen
und

Dimensionen

Kesselschmiede Richterswil

Ingenieur od. Techniker
gesucht für den In- und Aussendienst auf

hiesiges Bureau. Bewerber müssen

Erfahrungen haben im Temperatur- und

Feuchtigkeitsreglerbau und mit diesem Aquisi-

tionsdienst vertraut sein. — Ausführliche

Offerten mit Angabe der Gehaltsansprüche

unter Chiffre Z. N. 1116 befördert

Rudolf Mosse, A.B., Zürich.

ARCHITEKT
erfahr. Praktiker, rout. in Bureau-
u. Baustelle, sucht Stelle.
Zuschrift, erb. u. Chiffre Z. N. 1097 an
Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

BOILER
BEHALTER
ROHRLEITUNGEN
BLECHKONSTRUKTIONEN

Hch.Berl.rams A'G
>OGE5EN5TR101 Qfjjgj jj TEL 5AFR 46 QO

Druiksartien Jean Frey A.G.

Techniker, Schweizer, seit mehreren Jahren in Paris niedergelassen,
gute Geschäftsverbindungen mit Elektrizitäts-Distributionsgesell-
schaften be- l/orfrotlinn in Frankreich von schweizerischen
sitzend, sucht WGIIIGIUIII| Elektrischen Material - Offerten
unter Chiffre O. F. 4501 G. an Orell Füssll-Annoncen, Genf.

GESUCHT
auf Anfang Mai, jünger., tüchtig.

Bautechniker
mit Praxis, gewandter Zeichner
in ein Architekturbureau auf dem
Land. — Schriftl. Offerten unter
Chiffre Z. A. 1123 befördert
Rudolf Mosse. A.-G., Zürioh.

Für 17 jährigen, kräftigen Jüngling,

wird

Maurer-
Lehrstelle
gesucht, bei einem Meister,
welcher ihn In Wohnung und
Verpflegung nehmen würde. — Gefl.
Offerten unter Chiffre P. 1972 R.

an Publicitas. Burgdorf.

Dauerstellung
findet tüchtiger und selbständiger, in Heizungsund

Boiler-Anlagen praktisch und theoretisch
vollständig versierter Heizungs- oder Elektro-
Monteur. Kleinere Beteiligung wird nicht verlangt,
ist aber einer tüchtigen Kraft jetzt oder später
ermöglicht. — Offerten mit Zeugnisabschriften
und Gehaltsansprüchen unter Chiffre Z. P. 1118 an

Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

Geschäftsführer
Schweizerischer Berufsverband der Baubranche sucht
energischen, technisch oder kaufmännisch gebildeten
Geschäftsführer. Der Bewerber muss Organisationstalent

haben und an selbständiges, absolut zuverlässiges

Arbeiten gewöhnt sein. Bisherige Betätigung im
Baugewerbe ist nicht Bedingung. Eintritt nach Ueber-
einkunft. — Ausführliche Offerten unter 3170 Y. an

Publicitas, Bern.

Billiusfe
Kohlen-Bezugsquelle!

Kohlenfachmann übernimmt Organisation und Durchführung von

Zentralheizunqskoks -Lieferungen
en gros an Baugenossenschaften,
Immobilien-Verwaltungen iind Hausbesitzer

zu billigsten Preisen für Grossverbraucher. (Prima Referenzen
stehen zur Verfügung.) Anmeldungen für Sommer-Abschlüsse
sind im Laufe des Monats April mit Angabe des Bedarfes erbeten
unter OF. 8542 Z. an Orell Füssll-Annoncen, Zürioh, Zürcherhof.
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Grosse schweizerische, elektrotechnische Maschinen-
und Apparatefabrik sucht

CHEFKONSTRUKTEUR
FÜR APPARATENBAU

In Betracht kommen nur jüngere Leute schweizerischer
Herkunft, die sich mehrere Jahre erfolgreich im
modernen, elektrotechnischen Apparatebau betätigt haben
und fähig sind, im Bau von Schaltern und Relais neue
Wege zu gehen. — Ausführliche Offerten mit Lebenslauf,

Lichtbild, bisherige Erfahrungen, Gehaltsansprüche
etc. unter Chiffre Z. F. 1052 befördert

RUDOLF MOSSE, A.-G., ZÜRICH.

Junger Eisenbeton- u. Tiefbautechniker

guter Statiker, flotter und
sauberer Zeichner mit guten
Zeugnissen sucht Stellung in Inge
nieurbureau oder bei
Bauunternehmung. Sofort oder später.
Angebote u. Chiffre Z. K. 1094 an
Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

BAUTECHNIKER
(Architekt)

mit praktischer Erfahrung,

flotter Zeichner,
sucht Stellung in
Architektur-Bureau oder
Baugeschäft. Offerten
erbeten unter Chiffre
JH. 22980 Lz. an die

Schweizer-Annoncen A.-G.,
Luzern.

ARCHITEKT
mit Praxis, künstlerisch befähigt,
sacht Stelle oder Mitarbeit
in Architekturbureau. — Offerten
erbeten unter Chiffre Z. M. 963 an
Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

Junger
BAUZEICHNER

mit guter Schulbildung und 3-
jährlger absolvierter Lehrzeit,
sucht Stelle in gutes Architektur-
Bureau, um die deutsche Sprache
zu erlernen. Eintritt: Monat Mai.
Offerten erbeten an A. BADAN,
Case Ville, LAUSANNE.

Zu verkaufen:
Eine sehr gut erhaltene

mit Aufzug (Preis sehr
billig).

Rud. Wegmann,
Tischenloo-Oberrieden (Zeh.).

Nfi
ER\
WIRKT

ZÜRICH L0EWENSTK51

FENSTER
Spezialität:Schiebe-Fenster

liefert prompt und zu
Konkurrenzpreisen

Constantin von Arx
Fensterfabrik Ölten

Beratung und Offerte
kostenlos

I >* 1» ¦»»»¦»¦ ¦».< fc .* Ml ¦«¦¦aM,

KISSLING-
¦¦^^¦ma* fpatentamtl.TllKE l geschützt¦ ^^¦^¦" speziell

für GARAGEN

'

-ütoli.

als Kipptor nach oben
öffnend konstruiert

Einfach und billig
Spielend leichte Bedienung - Prompt
lieferbar - Verlangen Sie umgehend

äusserste Preise
Prospekte und
Referenzen

KISSLING,BERN
Eisenbau A.-G.

Betonbalken - Fabrik Oberrieden
KARL OTTIKER

Bureau Zürich Hofwiesenstr. 37, Telephon 22.779
Fabrik in Oberrieden, Tel-: Horgen 185, Luzern, Tel. 3434

Steg-Hohlkörper-Decke
ohne Einschalnng, System Ottiker ft> Patent 113602, D. B. P. Gutisolierende, schallsichere Deckenkonstruktion. Schnelles einfaches Verlegen.

HOHLSTEINBALKEN
^ >o

.V

m

m
* Pat Nr. 152166

Schalunqslos
verlegbar

ohne Ueberbeton
mit

durchgehender Querrippenarmierung

KARL HELFENSTEIN /LUZERN
Telephon 963

LIZENZINHABER IN DER SCHWEIZ:
Fr. Herzog, Ingenieur, Reitergasse 55, Basel :-: Telephon 32,424
im. Keller, Dipl. Ingenieur, Nordstrasse 4, Wallisellen :-: Tel. 932.282

Bauland
1200 ms in günstiger Verkehrslage einer grossen Zürichseegemeinde
':n "" zu verkaufen.
Ausserordentlich geeignet zum Bau eines Geschäftshauses mit
Ladenlokalitäten, od. eines Mehrfamilienhauses mit Kleinwohnungen.
Erforderliches Bargeld: Ca. Fr. 10000.—. Offerten unter Chiffre

P. 1906 Bn. an Publicitas A.-G., Baden.

Wettbewerb
zur

Erlangung von Plänen für ein

Verwaltungsgebäude der

Aarg. Brandversicherungsanstalt.
Die Aarg. Brandversicherungsanstalt in Aarau eröffnet

unter den seit 1. Januar 1931 im Kanton Aargau niedergelassenen
Architekten einen

Wettbewerb zur Erlangung von Entwürfen für den Bau eines
Verwaltungsgebäudes.

Die Unterlagen können beim Aarg. Versicherungsamt
gegen eine Hinterlagsgebühr von Fr. 20.— bezogen werden,
die bei Ablieferung eines Projektes zurückerstattet wird.

Die Entwürfe sind bis spätestens 31. Juli 1932 an das
Aarg. Versicherungsamt in Aarau versiegelt und mit der
Aufschrift „Wettbewerb für das Verwaltungsgebäude der Aarg.
Brandversicherungsanstalt", franko einzureichen.

Aarau, den 12. April 1932.

Aarg. Brandversicherungsanstalt.
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Drahtziegelgewebe

SCHWEIZERISCHE

DRAHTZIEGELFABRIK A.6.
LOTZWIL (Bern) Telephon 173

Alleinige Fabrikanten der beiden besten
Putzmörtelträger, für Decken, Wände, Fassaden,

Gewölbeimitationen, Untersichten etc.

Verlangen Sie Muster, Prospekte u. Preislisten.
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i Maschinenfabrik Brugg A.-G.
Brugg (Schweiz)
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LIMNIMETER
überwachen

den INHALT der

WASSERBEHÄLTER

FAVAG
Fabrik elektrischer Apparate

A.-G.

NEUENBURG

^
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/CHMIEDEEI/ERHE
FEMITER

für
11

Druck Toa JEAN FREY, A.-G., ZÜRICH. — Imprlai par 3. A. JEAN FREY, ZÜRICH.
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